
G ießen ist die     
„Hauptstadt der    
Gentec hnik“         

 in Hessen:             

ê  H ier werden l an desweit d ie Gen eh m i-
gu n gsverfah ren vom Reg ieru n gspräsid iu m
( RP Gießen ) abgewickel t.

ê  H ier h aben d ie I n sti tu te der U n iversti tä t
ih ren Si tz u n d i h re Versu ch san l agen , d ie fü r
a l l e h essisch en Gen tech n ikfe l der i n 2006
u n d 2007 veran twortl ich waren u n d au ch
fü r 2008 wieder d rei Versu ch e p l an ten .

ê  H ier befan d sich m it den Versu ch sfe l d vo l l
tran sgen er Gerste e in es der ri skan testen
u n d wich tigsten Fe l der i n D eu tsch l an d . E in e
völ l ig n eu e P fl an ze so l l te erp robt u n d
m arktfäh ig gem ach t werden . Zu dem g in g
es u m d ie E n twickl u n g n eu er Meth oden
gen tech n isch er Man ipu l a tion , d ie Agrar-
Gen tech n ik sch n el l er u n d effizien ter m a-
ch en so l l ten . D ieser Versu ch sp iel te
dadu rch sogar i n tern ation a l e in e bedeu -
ten de Ro l l e fü r d ie Weiteren twickl u n g der
Gen tech n ik i n der Lan dwirtsch aft.

Gru n d gen u g a l so, den P rotest gen au in der
Stadt zu zeigen , i n der d ie p rofi tg ierige Man i -
pu l a tion an Organ ism en voran getrieben wird .

3.  Apri l  2 0 0 6:  Das B u n desa mt
für Ver br auc h er sc h utz u n d L e-
bens mi ttel si c h ert ( B VL)  ge n eh mi gt
der U ni ver si tät Gi e ßen ei n e n Ver-
s u c h mi t Ger ste.  Di e Pfl an zen h at es
s o n oc h ni e gegeben,  si e si n d k ü nst-
l i c h z us a m men gebastel t wor den i n
ei n er  Kooper ati o n vo n U ni  Gi e ßen
u n d Was hi n gto n State U ni ver si ty.  I n
der  Ge neh mi gu n gs be h ör de B VL ar -
bei te n L o bbyi ste n der  Gentec h ni k-
ko nzer ne.  Ei n er  vo n i h n en h ei ßt Dr.
B u h k.  E r  u nter zei c h net di e Ge n eh-
mi g u n g f ür  de n Gi e ße ner Ver s uc h.
An woh ner I n nen,  Kl ei n garte n besi t-
zer I n nen u n d I mker I n nen i n der
U mgebu n g wer den ni c ht i nf or mi ert.
Di e B VL ver h än gt S of ortvol l z u g,
d. h.  Ei n wen du n ge n h aben au c h
kei n e Wi r k u n g.

4 Fel d b efreier I n n en u n d 3 Po l izi sten a u f d em Gersten fel d − d ie
9,6 q m groß e Pa rzel l e wi rd ord en tl i ch zertra m p el t. E rken n en Sie,
wer wer i st? U n d wer g era d e wa s ka p u tttr i tt?

Kur z dan ac h:  Ei ni ge Men-
sc h en k ü n di gen an,  de n

Ver s uc h s päteste ns Pfi nste n 2 0 0 6
ei gen h än di g wi e der z u been de n.  Art
u n d Wei se der  Dur c hsetz u n g sei  ei n e
U nver sc h ä mthei t.  Bi s Pfi n gsten
l aden Gentec h ni k kri ti ker I n ne n z u
Ges pr äc h en ei n.  Di e U ni  Gi e ßen
r üc kt vo n i hr e n Pl äne n aber  ni c ht
mehr ab.  Am 2 5.  Apri l  wi r d aus ge-
s ägt −  be gl ei tet vo n ei n er  Pr o pagan-
daoffensi ve,  i n der  vor  al l e m Pr o-
j e ktl ei ter  Pr of.  Ko gel  mi t vi el e n
L ü ge n auf wartet,  z. B.  d ass di e
Ger ste ei n e si c h er e Pfl an ze sei .
Mehr er e Si c h er hei ts aufl agen des
o h n e sc h wachen B VL- Besc hei des
wer de n ni c ht ei n geh al te n.

Pfi n gste n 2 0 0 6:  Tr otz i nte nsi ven
Vor pl an u n gen u n d Si c h er h ei ts ko n-

ze pte n bei  U ni  u n d P ol i z ei  gel i n gt
vi er  P er s o nen das U n gl au bl i c h e.  Si e
gel an ge n a m Fr ei tag,  de n 2. 6.  auf
di e Anl age.  Kur z d ar auf er r ei c h e n
P ol i z ei kr äfte d as Fel d u n d gr ei fe n
di e Fel d befr ei er I n n en an.  Wi evi el
Sc h äden bei  wel c h en Vor än ge n e nt-

stehen,  wi r d ni c ht mehr gekl ärt
wer den k ö n n en.

Di e Tage dan ac h:  Kogel  p h antasi ert
5 0 0. 0 0 0 E ur o Sc h aden h er bei ,  di e
P ol i z ei  s per rt vi er  P er s o nen wüten d
u n d r ec ht wi dri g ei n.  Tei l e des Ver s u-
c hes müsse n ab gebr oc he n u n d d as

Fel d fr ü h-
zei ti g ge-
er ntet wer-
den.

Das g anze
J ahr:
P artei e n,
P ol i ti k u n d
U mwel t-
ver bän de
sc hl afen . . .

D i e Gesch i ch te von Ma ch t u n d Gi er − u n d wi e es d en n och g eh t . . .

Wa ru m i n Gi eß en Fel d b efrei erI n n en weg en 
ei n er Atta cke a u f ei n Gen fel d a n g ekl a g t 
werd en − a b er ü b er d a s Gen fel d n i ch t 
g esp roch en werd en d a rf . . .
Al l e dr ei  Ge ntec h ni kfel der,  di e es 2007 i n Hesse n gab,  wur de n aus der Uni  Gi e ße n g este uert.  
Währ e n d si c h an der norts vi el e Me nsc he n we hrte n,  bl i e b der Pr otest hi er kl ei n,  aber eff e kti v.  
Wi r kte ei ner sei ts di e Mac ht der Uni  u n d i hr Fi l z i n Pol i ti k u n d Me di e n br e mse n d auf ei ne n
br ei t e n Pr otest,  so zer störte n Un be kan nte tr otz h oher Si c her hei tsvor ke hr u n ge n so-
wohl  2006 wi e auc h 2007 al l e Fel der auf Stadt ge bi et.  2008 ver hi n derte n dan n 
s pe ktakul är e Besetz u n ge n j e gl i c he Aussaat.  Di e Zei t der Ge nfel der i n Gi e ße n,  j a i n 
ganz Hesse n war vor bei  −  ei n de utl i c hes Zei c he n,  wi e eff e kti v di r e kte Akti one n si n d.

N a kl ar:  Das k o n nten si c h di e Mac hth aber di eser
Stadt ni c ht gef al l e n l asse n.  P artei f u n kti o n är e,
U ni ,  P ol i z ei  u n d J usti z s c hri tte n ei n u n d er öff-
n eten d as Verfahr e n ge gen di e,  di e si c h ni c ht an
i hr e R egel n hi el te n u n d a m I mage des Wi rt-
sc h aftsstan dortes u n d der  Möc hte- ger n- El i -
te- U ni  kr atzten.  Wo n ur  Pr ofi t u n d Pr esti ge z äh-
l e n,  wo Be h ör den u n d R e gi er u n ge n offe nsi c htl i c h
mi t de n Ko n zer nen k u n gel n,  wo R ec ht de m Stär-
ker en di e nt −  was bl ei bt de n Mensc h d a au ßer
der di r e kten Akti o n ?

Bestr afe n −  d ac hten si c h di e Mäc hti gen u n d z et-
tel te n ei n e n Pr ozess gege n di e Akti vi stI n n en an.
Doc h ri si k ol os i st au c h der  S paß ni c ht.  

Zi tter n wer de n vor  de n Zeu genver neh mu n gen
u n d Aktenei nsi c hten e h er  di e Betr ei ber  des Ver-
s u c hsfel des al s di e An gekl agten −  u n d mi t i h n e n
B ayer,  Mons anto & Co. !  De n n vor  Geri c ht
kö n nte di e Fr age i n de n Vor der gr u n d tr ete n,  o b
das Ver s uc hsfel d ü ber h au pt l e gal  war.  Ob di e Si -
c h er hei tsvor sc hri fte n ei n geh al te n wur de n o der
di e Geneh mi g u n gs be h ör den ni c ht k or -

r u pt si n d.  S o ste h en An kl ägeri n u n d Ri c h-          
ter  vor  ei n e m gr o ße n Pr o bl e m:  Si e s ol l e n bestr a-
fe n.  Aber offe n bar aus An gst,  u n an gen eh me Er -
gebni sse z u pr o duzi er e n,  begi n n en si e mi t
sc h mutzi ge n Tri c ks.  Am er ste n u n d z wei te n Ver-
h an dl u n gstag ver boten si e de n An gekl agte n u n d
i hr e m Vertei di ger,  Fr age n z ur  Ge ntec h ni k u n d
z u m Genver s uc h z u stel l e n.  Al s Zusc h auer I n nen
pr otesti erte n,  z ei gte n di e Ar r o gan z der  Mac ht
i hr e Fr atze:  R aus würfe,  H ausver bote,  ki n der -
fei n dl i c h e u n d sexi sti sc he S pr ü c he u n d H an d-
l u n gen a m l aufe n de n B an d.

Der Pr ozess l äuft vor  de m Gi e ße ner Amts ge-
ri c ht,  z ur  Zei t j e wei l s Do n n er stags ab 8. 3 0 U hr.

Aktuel l e Ter mi n e u n d
Beri c hte ste hen stän di g
u nter www. gen dr ec k-
gi esse n. de. vu.

Sei e n Si e d abei !  Zei ge n Si e de n en,  di e mi t u n-
ser e m L ebe n u n d der  U mwel t Mon opol y s pi el e n,
dass Si e di e S c h n au ze vol l  h abe n vo n der  Ar r o-
ganz der  Mac ht −  ge h ül l t i n di e Fr atze der  R o ben
u n d Ti tel .



Mi n destens z wei erl ei .  Zu m ei n e n ge ht es u m den
Sc h utz der  U ni ver si tät u n d der  d ort l e hr e n den
Wi sse nsc h aftsel i te n.  Ger ade der  Ver s uc hsl ei ter
bei m an gegri ffe ne n Gen ger stefel d,  Pr of.  Ko gel ,
i st ei n er  der  a mbi ti o ni ertesten Kar ri eri ste n an
der U ni  Gi e ße n,  Vor kä mpfer f ür  di e U mfor mu n g
der Gi e ße ner H oc hsc h ul e z u ei n er  El i te- U ni  u n d
sel bst Gl o bal  Pl ayer i n der  Agr o- Bi otec h n ol o gi e.
S o j e man d br au c ht Vor zei gever s uc h e mi t
Str ahl kr aft.  Der  Pr ozess gegen di e Fel d befr ei er
kö n nte zi e ml i c h dr ec ki ge Detai l s des Gesc h a-
c h er s z wi sc hen Wi sse nsc h aftl er I n ne n,  Ko n-
zer ne n u n d Beh ör den ans Tagesl i c ht bri n gen.
Sc h o n i n de n er ste n Mi n uten der  Ver neh mu n g
a m z wei te n Pr ozesstag de utete si c h d as an:  Der
Beauftr agte f ür  di e Bi ol o gi sc he Si c h er hei t
kan nte si c h mi t Ger ste ü ber h au pt ni c ht aus u n d
musste bei  ei nf ac hsten Fr agen ( z. B.  n ac h de m
Zei tp u n kt der  Bl üte)  p assen.  Ri c hter  Oe h m muss
al s o di e I nter essen vo n U ni ,  Pr ofess or en u n d/
oder d ahi nter stehe n de n Beh ör den u n d Ko n-
zer ne n sc h ützen.  Di e U ni  i st di e mi t Abstan d
mächti gste I nsti t uti o n i n Gi e ßen.  L e hr en de u n d
Ler n en de s a mt An h an g mac hen di e H äl fte der
Ei n woh ner I n nensc h aft aus.  F or sc h u n gs ar bei te n
i m Ge ntec h ni k ber ei c h si n d,  wi e vi el er orts an der s
au c h,  verfl oc hten mi t I nter esse n gr o ßer u n d z ah-
l u n gs kr äfti ger  Ko n zer ne.  Pr of.  Ko gel  war  i n fr ü-
h er en J ahr en al s Mi tar bei ter  i n ei n er  P atentan-
wal ts kanzl ei  t äti g u n d besi tzt vo n B AS F an ge-
mel dete P atente auf ge ntec h ni sc he Verfahr en
oder Pr o du kte.  Bei m l aufen den Gen ger stever-
s u c h h at er  i m mer j e gl i c h e Ver bi n d u n g z u Ko n-
zer ne n ver n ei nt.  Ü ber pr üfbar war das ni e.

Auc h di e Ge neh mi gu n gs beh ör de B VL i st ber ei ts
mehrfac h i n di e Sc hl agzei l e n ger aten.  Der  d or-
ti ge L ei ter  der  Abtei l u n g f ür  Gentec h ni k,  Dr.
B u h k,  i st s el bst i n s ei n er  Zei t al s S pi tze n be-
a mter n oc h f ür  di e Ge ntec h ni k ko n zer ne täti g ge-
wesen u n d h atte bei  s ei n er  Ei nstel l u n g s ol c h e
N ebentäti g kei te n ver sc h wi e gen.  Ei n e Ü ber pr ü-
f u n g der  R ec ht mäßi gkei t des Ge neh mi g u n gs be-
sc hei des f ür  d as Gen ger stenfel d i n Gi e ße n
kön nte u mfan gr ei c h e S k an dal e au c h i n b u n des-

u n d E U - wei te n Ko ntr ol l str u ktur e n aufdec ken.
Zu de m wur den ei ni ge n ot wen di ge be h ör dl i c h e
Geneh mi g u n gen gar ni c ht ei n ge h ol t.  Der  Ver-
s u c h i st aus mehr er en Gr ü n du n g vo n Anfan g an
r ec hts wi dri g ge wesen,  d oc h ei n e offi zi el l e Ü ber-
pr üf u n g h at ni e stattgef u n den.

Zu m an der en aber d ürfte Ri c hter  Oe h m l än gst
er k an nt h aben,  d ass ei n e Pr üf u n g,  o b gegen di e
Fr ei setz u n g ge ntec h ni sc h mani p ul i erter
Pfl an zen ei n R ec ht auf N ot wehr  beste ht,  z u m
Er gebni s k o m men k ö n nte,  d ass es kei n e an der e
Mögl i c h kei t g äbe,  di e offe nsi c htl i c h e Gefahr ab-
z u wen den.  P ol i ti s c h e Gr e mi e n ver s agen r ei h e n-
wei se,  di e Ko ntr ol l be h ör den si n d verfi l zt mi t de n
gr o ße n Ko nzer ne n u n d j e gl i c h e aufsc hi e ben de
Wi r k u n g d ur c h r ec htl i c h e Ei n gaben wur den i n
Gi e ßen d ur c h di e s oforti ge Vol l zi e h u n g des Ge-
n eh mi gu n gs besc h ei des ver wehrt.  F ür  de n Ri c h-
ter,  der  auf Vor sc hl ag vo n C D U u n d F D P au c h
bei m H essi sc hen Staats geri c hts h of t äti g i st,  gi bt
es n ur  ei n e C h an ce,  d as Ri si k o ei n er  h er be n Ni e-
derl age f ür  di e Ge ntec h ni ki n d ustri e z u ver hi n-
der n:  E s d arf g ar ni c ht ü ber  di e Ge ntec h ni k ge-
s pr oc he n wer den.  Mi t s ei n e m Ver bot ber ei ts der
Fr age,  o b d as Sc h utz n etz ü ber  der  Gen ger ste f ür
I nsekten d ur c hl ässi g war o der  ni c ht,  z ei gte
Oeh m,  dass er  ni c hts an br e n ne n l assen wol l e:
Kei n Wort z u Ge ntec h ni k.  Ni c hts,  was U ni  u n d
Ver s uc hs abl auf i n B edr än g ni s bri n ge n k ö n nte.

Wa s d en Am tsri ch ter D r. Oeh m i n sei n e Rech tsb eu g u n g en trei b t
Manc h ei n E Bes uc herI n der Pr ozesse a m 26.  u n d 29. 8.  mag si c h di e Fr age g estel l t habe n,  war u m der Ri c hter so ve he me nt sei ne Posi ti on ver-

tr ete n hat,  dass Fr age n z ur Ge ntec h ni k ni c ht g estel l t wer de n d ürf e n.  War e n es a m erste n Pr ozesstag n oc h i n der Sac he hart,  aber i n der For m kor-
r e kte Maßnah me n des Ri c hter s,  so verl or er a m z wei t e n Tag völ l i g di e Sel bst be herrsc h u n g u n d we hrte si c h mi t Ver bote n,  Bel ei di g u n ge n,  sexi sti -
sc he n u n d ki n derf ei n dl i c he n Han dl u n ge n so wi e abs ur de n Rec hts posi ti o ne n ge ge n ei ne ganz u nsc hei n bar e Fr age.  Ob I nse kte n d ur c h das Vogel -
sc h utz netz z u de n Ge n pfl anze n g el an ge n kon nte n,  war der Beauftr agte f ür di e Bi ol ogi sc he Si c her hei t des vers uc hs d ur c hf ü hr e n de n I nsti t uts g e-
fr agt wor de n.  Oe h m gi n g daz wi sc he n.  Was tr ei bt ei ne n Ri c hter,  der sol c he Fr age n ver bi etet?

H er bst 2 0 0 6:  Di e Stadtver or dneten-
ver s a m ml u n g f äl l t ei n e n abs ur de n
Besc hl uss.  Gi e ße n s ol l  ge ntec h ni k-
fr ei  s ei n −  Aus n ah me d as Genfel d.
Der Gefäl l i g kei ts besc hl uss wi r d auf
I ni ti ati ve der  S P D gefäl l t,  di e mi t
Pr oj ektl ei ter  Kogel  ei n e g ute Ver-
bi n d u n g h aben.  Der  f ür  El i te u ni ver-
si täte n ei ntr ete n de Pr ofess or i st
h äufi ger  G astr ed ner bei  der  s o ge-
n an nten S ozi al de mokr ati e.  Gr ü n e
u n d C D U  si n d i n Gi e ßen o h n ehi n an
der Mac ht,  di e Li n ke be mer kt de n
fatal e n Absatz g ar ni c ht.

Fr ü hj ahr 2 0 0 7:  Das Ch aos ni m mt
sei n e n L auf.  J etzt wi l l  au c h Pr of.
Fri e dt ei n e n Ge nver s uc h mac hen −
mi t Mon 8 1 0- Mai s.  Mo ns anto i st
aber des Deutsc h en ver h assteste
Fi r ma.  Au ßer de m wur de der  Ver-
s u c h i m Stadtver or dn eten besc hl uss

ni c ht al s Aus n ah me ge-
n an nt.  Das bri n gt Är ger.
Di e k ar ri er e be wusste
gr ü ne B ür ger mei steri n Wei gel - Gr ei -
l i c h ver s u c ht n oc h,  d as E xperi mente
z u ver sc h wei ge n.  Aber i r ge n d wan n
hi l ft au c h d as ni c ht.  Di e S P D,  we-
ni ge Mon ate vor her n oc h wi c hti gster
Kogel - Fancl u b,  i nszeni ert si c h j etzt
al s wi c hti gster
Kri ti ker  −  Fri e dt
i st h al t ni c ht
S P D- n ah.  Doc h
das P arl a ment
bri n gt g ar ni c hts
auf di e R ei h e.

Ober bür ger-
mei ster  H au-
man n gesteht
s ogar öffe ntl i c h
ei n,  d ass di e

Stadt ni c hts mac hen k ö n ne.  Di e
U ni  i st mäc hti ger.  Mai s u n d
Ger ste wer den aus ges ät,  Gi e ßen

h at j etzt s o gar  z war Genfel der,  ei n
dri ttes betr ei bt di e U ni  i n Gr o ß Ge-
r au.

Mär z 2 0 0 7:  U n bekan nte ver öffe ntl i -
c h en ei n e n Be ken ner I n nen bri ef.  Der
Boden a m Gentec h ni kfel d s ei  s o ver-

än dert wor de n,  d ass ei n Ver s uc h
ni c ht mehr  aus wertbar  sei .  Was
gen au gesc he hen i st,  ste ht i n de m
Text ni c ht.  Pr of.  Ko gel  tri fft ei n e be-
mer kens werte E ntsc hei d u n g:  Di e
S ac he wi r d g ar ni c ht ü ber pr üft,  s o n-
der n s ofort aus ges ät.  E s k o m mt der
Ver dac ht auf,  d ass hi er  g ar  ni c ht an
Boden or gani s men gefor sc ht wi r d,

s o n der n an der e,  ver-
sc h wi e gen e F or-
sc h u n gszi el e besteh en.
Di eser  Ver dac ht er -
h ärtet si c h ab di ese m
Zei tp u n kt Woche f ür
Woche d ur c h wei ter e
Rec her c h en.  Kogel  u n d
sei n Tea m si n d ni c ht
n ur Gl o bal  Pl ayer i n
S ac h en Gentec h ni k,
s o n der n au c h ei s k al ter
Zoc ker.

D a s i st R i ch ter Oeh m −
a u fgen om m en im J a h r 2 007 in sein er
u n n a ch a h m l i ch en Art a u tori tä rer
Zu rech tweisu n g . 

D a s E n d e d es Ma i sfel d es d er U n i Gie-
ß en : D ie b esch ä d ig ten Genversu ch s-
q u a d ra te wu rd en von d er U n i sel b st
d a n n  totgesp ri tzt.



I n ei n er  R ei h e vo n Verfahr e n,  di e an an der e n
Geri c hten ber ei t stattgef u n den h aben gege n
Mensc hen,  di e 2 0 0 6 o der 2 0 0 7 an Fel d befr ei -
u n gen betei l i gt war en,  wur de di e Fr age des
r ec htferti ge n de n N otstan des i m mer gepr üft.  I n
j e de m Ei n z el f al l  h abe n di e Ri c hter I n nen f ür  de n
kon kr eten F al l  dessen An wen du n g ver nei nt.
Aber ni e mal s i st bi s h er  j e man d auf di e I dee ge-
ko m men,  d as d ürfe g ar ni c ht ge pr üft wer den.
Hi er  ste ht der  Gi e ßen er Ri c hter  Oe h m völ l i g al -
l ei n mi t s ei n er  Auffass u n g.  Aber i m Ver gl ei c h
mi t de n an der en U rtei l e n h at er  g ute Gr ü n de,  di e
Debatte gan z abz u wür gen.  De n n was i n de n an-
der en U rtei l e n al s Gr ü n de f ür  di e Ni c htan wen-
du n g be n an nt wur de,  i st i n Gi e ße n an der s gel a-
gert.  S o wur de ei ni ge n An gekl agte n u nter stel l t,
dass i hr e Akti o n wegen der  Gr ö ße des an gegri f-
fe nen Fel des vo n Vor neh er ei n kei n e Aussi c ht auf
vol l e n E rfol g h atte ( z. B.  U rtei l  des Amtsgeri c hts
B ad Fr ei e n wal de vo m 4. 7. 2 0 0 8 ( 3 1 Cs 2 5 6 Js
3 1 0 8 6/0 7) .  Doc h i n Gi e ßen i st di e Fl äc he n ur
sehr kl ei n u n d di e Aussi c ht auf de n vol l e n E rfol g
war fr agl os ge geben.  I n mehr er en Verfahr e n
wi r d auf an der e p ol i ti s c he H an dl u n gs mögl i c h-
kei te n ver wi ese n.  I n Gi e ße n wur den mi t der  fe h-
l e n de n öffe ntl i c h en An h ör u n g u n d S of ortvol l z u g
al l e j uri sti sc h en Mögl i c h kei te n ver wehrt,  z u de m
r äu mte di e Stadt Gi e ße n sel bst ei n,  d ass es kei n e

Gentechniker vor Geric ht: Prof. Kogel in den Zeugenstand, bitte!
Der Ver s u c hsl ei ter  i st Pr ofess or f ür  P hytopath ol o gi e an der  U ni  Gi e ßen.  E r  i st R hetori ker  u n d agi ert wi e
ei n e P R- Agentur.  Al s di e er ste massi ve Kri ti k a m Ger stenver s uc h auf ka m,  l e gte Ko gel  „ gr o ßen Wert auf
di e Feststel l u n g,  d ass er  ni c ht al s gr u n dsätzl i c h er  Bef ür worter vo n Ge ntec h ni k ver stan den wer den wol l e “
( Gi e ßen er Anzei ger,  1. 6. 2 0 0 6) .  Gesc hi c kt wi c kel te er  di e i h m n ah esteh en de S P D,  aber au c h Gr ü n e u n d
ei ni ge Zei t di e Li n ks partei  u m den Fi n ger.  Sel bst U mwel tver bän de ver zi c hteten auf Pr otest.  Doc h es war
ni c hts al s ei n e L ü ge.  An an der en Orte n z ei gte si c h Ko gel  l än gst „ ü ber zeu gt,  d ass i n de n n äc hsten J ahr en ei n
F okus der  Bi otec h n ol o gi e auf Getr ei de l i e gen wi r d “ ( www. bi osi c h er h ei t. de a m 2 9. 5. 2 0 0 6) .  S o ei erte er
au c h bei  k o n kr eter e n Fr agen h er u m:  H eu c h el te er  2 0 0 6 n oc h,  de n star k aus kr e uze n den Mon 8 1 0- Mai s kri -
ti sc h z u s e he n ( Gi e ßen er Al l ge mei n e,  1 7. 6. 2 0 0 6) ,  bef an d er  an der n orts:  „ Es h abe n si c h kei n e Ri si ken f ür
Mensc h,  Ti er  u n d Pfl an ze n gezei gt “ ( www. bi osi c h er h ei t. de) .  Das G anze gi pfel te i n ei n er  be mer kens werten
Auss age ü ber  di e R ol l e der  Wi sse nsc h aft i n der  Gesel l sc h aft.  Di e s ol l e ni c ht E r ken ntni sse l i efer n,  s o n der n
Vor gegebenes ver mi ttel n:  „ Wi r  müssen z ei gen,  d ass di ese Tec h ni k,  di e wi r  ei nf ü hr e n wol l e n,  gr o ße Vortei l e
h at −  u n d d ass di ese Vortei l e be gr ei f bar wer den.  E r st d an n,  gl au be i c h,  k an n man di e Bevöl ker u n g wi r kl i c h
ü ber ze u gen.  U nser e Aufgabe i st es,  steti g u n d mi t vi el  Ge dul d Ü ber zeu g u n gsar bei t z u l ei ste n “ ( www. bi osi -
c her hei t. de) .  1 9 8 8 bi s 1 9 9 0 war Kogel  P ate ntan wal t i n Köl n −  u n d h äl t P ate nte,  di e B AS F an mel dete.

   •  E xtr asei te z u Pr of.  Ko gel  u nter  www. gen dr ec k- gi esse n. de. vu

D ieses F l u g b l a tt sta m m t von d en „Fel d b efreierI n n en“.
V. i . S.d . P. J örg B erg sted t. An Aktion en u n d B esetzu n gen s i n d

wei tere Gru p p en a u s Gieß en u n d U m geb u n g u n d viel e
Aktivi stI n n en von ü b era l l b etei l ig t. Kon ta kt: P ro jektwerksta tt,

Tel . 06401 /9032 8 -3 , Fa x -5, sa a sen @ p rojektwerksta tt.d e
Vera n sta l tu n gen i n wei teren Orten m ög l i ch !

Meh r I n fos u n d Term in e a u f www.gen d reck-g iessen .d e.vu

n ot wen di gen Wahr sc hei nl i c h kei t des S c h adens
ni c ht fe hl t.  I n ei n er  s ol c h en Si t u ati o n müsste de n
N ac htei l e n der  n e uen Tec h ni k ei n gr o ßer N utzen
e ntgege nsteh en.  Doc h au ßer Kar ri er es pr ü n gen
der s kr u pel l ose n Wi sse nsc h aftl er I n ne n,  Stan d-
ortde n ke n bei  der  U ni ver si tät ( vo n der e n F ü h-
r u n g s o au c h be h au ptet)  u n d Pr ofi te n vo n weni ge
Konzer n e wür de ei n e Pr üf u n g i m Gi e ße ner Ge-
ri c htss aal  kei n e n Si n n des Ge nver s uc hs auf-
z ei gen k ö n nen.

U n d wei l  d as s o i st,  zi e ht Ri c hter  Oeh m di e N ot-
br e mse.  E s d arf g ar  ni c ht ü ber  d as h ei kl e The ma
ger e det wer den.  Di e Ab urtei l u n g der er,  di e de n
Gen pf usc her n d as H an d wer k gel e gt h aben,  i st i m
I nter esse der  R egi er u n gen u n d Ko nzer ne.  Da-
r ü ber  ger e det wer den s ol l  aber  ni c ht.  S o nst
kö n nte al l z u offe nsi c htl i c h wer den:  Kri mi n el l
si n d ni c ht di e Fel d befr ei er,  s o n der n di e Gen-
tec h ni k s el bst!

Der Pr otest z ei gt n u n z wei  S ei te n:
U mwel tver bän de u n d weni ge an der e
er wachen aus de m s o nst ü bl i c h en
Dor nr ösc hensc hl af u n d kri ti si er e n
das Ge n mai sfel d.  Zur  Ger ste,  de m
vi el  r i s k anter en u n d wel t wei t bedeu-
ten den Genver s uc h sc h wei ge n si e
wei ter.  S o mac hen au c h di eses J ahr
Fel d befr ei er I n n en di e e ntsc hei -
den den H an dl u n gen,  di es mal  aber
z wei mal  n ac hts . . .

1.  Apri l  2 0 0 7:  Beei n dr u c ken de De-
monstr ati o n n er vöser Be wach u n g
a m Ge n ger stenfel d.  Ei n J o ur n al i st
wi r d festgen o m men,  al s er  vo n der
Str aße aus ei n p aar F otos mac ht . . .

2 0.  Mai  2 0 0 7:  Das Fel d mi t
Mon 8 1 0- Mai s i m Westen Gi e ße ns
wi r d z er stört.  Der  Ver s u c h wi r d ab-
gebr oc he n.  Ei ni ge Muti ge wi e di e

Gr ü ne J u gen d u n d ei n Akti o ns-
b ü n d ni s gegen Gentec h ni k bej u bel n
das Aus des Fel des.

1 3.  J u ni  2 0 0 7:  Das Gen ger stenfel d
a m Al te n Stei n ba-
c her Weg wi r d z er-
stört.  Wi e d as tec h-
ni sc h gel i n gt,  i st u n-
kl ar.  De n n das Fel d
i st massi v be wacht −
mi t Wach h u n d,  Si -

c h er h ei ts bea mten
stän di g auf de m
Gr u n dstüc k,  Fl ut-
l i c ht u n d Ka mer a-
ü ber wach u n g.

2.  S epte mber 2 0 0 7:
Ü ber r asc hen der

F u n d a m Gen ger ste-
fel d.  Das Fel d i st

ni c ht mehr gesi c h ert,  es gi bt kei n e
Vogel sc h utz netze u n d kei n e Wi l d-
sc h utzz äu ne mehr.  Ger ste ste ht aber
auf de m c h aoti sc h hi nterl assene n

Fel d tr otz de m h er u m.  Kl ar  i st s p ä-
teste ns j etzt:  Bei  de m Ver s uc h
her r sc ht S c hl a mper ei  p ur !

pol i ti s c h en H an dl u n gs mögl i c h kei te n gegen de n
Ver s uc h gäbe.  Ei n mi l der es Mi ttel  al s di e ei ge n-
h än di ge Fel d befr ei u n g war al s o ni c ht vor h an de n.
I n ei n e m Verfahr e n wur de de m An gekl agten
vor ge h al te n,  d ass er  ei n Mai sfel d er st n ac h der
Bl üte attac ki ert h ätte −  al s o er st n ac h de m di e
wesentl i c h e Gefahr  vor bei  war ( Amts geri c ht
Zeh deni c k ( 4 1 Cs 3 2 9 Js 2 8 7 47/0 6) .  I n Gi e ßen
war d as an der s:  H i er  h abe n di e Fel d be-
fr ei er I n n en bi s z u m l etzten Mo ment u n d au c h
d ur c h i hr e An kü n di g u n g ver s u c ht,  di e U ni ver -
si tät z u m Ei nl e n ken z u bri n gen.  Kur z vor  der  ü b-
l i c h e n Bl ütezei t st ür mten si e d an n d as Fel d.

Dass vo n der  Agr ogentec h ni k massi ve Gefahr en
aus geh en,  k an n au c h vor  u n d vo n Geri c hten ni c ht
mehr  bestri tte n wer den −  war en es d oc h ger ade
Geri c hte,  di e mehrfac h de n Vertri e b der  mi t ge n-
tec h ni sc h ver än derte n P arti kel n ver u nr ei ni gten
l an d wi rtsc h aftl i c h e n Pr o du kte u nter s agt h atte n.
S o wur de er st k ür zl i c h ei n e m I mker  vo m Ver-
wal t u n gs geri c ht Au gs bur g u nter s agt,  s ei n e n
H oni g wei ter  z u ver kaufe n,  wen n i n di ese m
P ol l e n ge ntec h ni sc h ver än derter  Pfl an zen z u
fi n den wär en.  Da mi t si n d si c htbar  ges u n d hei t-
l i c h e Ri si ke n u n d Ei nsc hr än ku n gen der  Ber ufs-
fr ei h ei t g anzer Ber ufs gr u ppen mi t der  Gen-
tec h ni k ver b u n den.  Aus der  Gefahr i st vi el er orts
l än gst der  S c h aden e ntstan de n,  s o d ass es an der



Mit der deu tsch l an dweit
ersten u n d desh a l b beson -
ders ri skan ten Au sbrin gu n g
m eh rfach gen tech n isch m a-
n ipu l ierter Gerste h a t
Gießen sei t 2006 ein es der
teu ersten Gen fel der der Re-
pu b l ik. D er Versu ch sl ei ter,

P rof. Kogel vom I n sti tu t fü r P hytopath ol og ie, beh au ptete, der Versu ch d ien e der Sich erh ei t
von Gen tech n ik, d ie oh n eh in n ich t m eh r zu verh in dern sei . D och daran en tstan den im Lau fe
der ersten beiden Jah re erh eb l ich e Zweifel , wei l d ie ta tsäch l ich en Ab l äu fe von Au ssaat, Be-
arbei tu n g u n d E rn te n ich t zu den an geb l ich en Versu ch szie l en passen . Au ßerdem wu rden et-
l ich e Sich erh ei tsau fl agen n ich t ein geh a l ten .
D as Fe l d l iegt m i tten im Stadtgeb iet von Gießen am Al ten Stein bach er Weg . I m Jah r 2006
wu rde es du rch e in e vorh er an gekü n d igte, öffen tl ich e Fel dbefreiu n g erh eb l ich besch ädig t,
ein Jah r später i n e in er n äch tl ich en Aktion zerstört. D och obwoh l dam it b ish er kein Versu ch
u n gestört vo l l zogen werden kon n te, orakel te Versu ch sl ei ter Kogel sch on An fan g 2007 ü ber
verm ein tl ich e E rgebn isse: „ Kein e n egativen N eben effekte fü r d ie U mwel t“ ( Gießen er An -
zeiger vom 27. 3 . 2007) . 2007 war das Fe l d sch on m artia l i sch gesich ert: D oppel ter Zau n ,
dazwisch en Secu ri ty u n d Wach h u n d , F l u tl ich t u n d Videoü berwach u n g . Zerstört wu rde es
trotzdem − fast u n g l au b l ich . F ü r 2008 waren dah er weitere Sich erh ei tsm aßn ah m en
vorgeseh en . D ie sch ü tzen n ich t d ie Men sch en vor der Gen tech n ik, son dern d ie Gen tech n ik
vor dem P rotest der Men sch en . So l ch es Mach tden ken fü h rte sch on vor Beg in n dazu, dass
der Versu ch per Sofortvol l zu g du rch geboxt wu rde. D ie wi l l ige Beh örde l ieß Beschwerden
u n d K l agen von Bü rgerI n n en kein e Ch an ce au f Wirku n g .
D ie H in terg rü n de u n d Zie l e des Gen gersteversu ch s m ü ssen Gegen stan d e in es Stra fp ro-
zesses gegen zwei Fe l dbefreierI n n en sein . D och der wu rde vom Am tsgerich t im ersten
Versu ch ( Apri l 2008 ) k l e in l au t wieder abgesagt. I m zweiten Versu ch , der aktu el l l ä u ft,
verb ietet R ich ter Oeh m a l l e F ragen zu m Fe l d . F ü rch ten da e in ige h oh e
H erren kri ti sch e F ragen an d ie U n i forsch er??? Wah rsch ein l ich wissen sie,
was sie verh eim l ich en u n d fü r sich beh a l ten wol l en . . .

I n fos zu m Fel d m it tran sgen e Gerste

Meh r Term in e, I n fos

u n d B erich te im I n tern et

Viel e Fach th em en , Fotos,

Lagep l än e, Aktion s-

ideen . U n d ein e Ma i l i n g l i ste

zu m E in tragen !

Doc h der  Pr otest wan del te sei n e
For m u n d ü ber r asc hte di e Si -
c h er h ei tsstr ategen er n eut . . .

I n der  N ac ht auf de n 3 1.  Mär z
h usc hten c a.  2 0 Gestal te n auf u n d
a m Fel d u mher,  s c h afften l an ge
Stä m me,  Beto n bl öc ke,  S ei l e,  Kette n
u n d Zel te i n di e Mi tte des Acker s
u n d be gan nen mi t de m Auf bau ei n es
Wi der stan ds dorfes.  Al s di e Dä m me-

r u n g k a m,  k o n nten ü ber r asc hte U ni -
Mi tar bei ter I n ne n u n d u ni f or mi erte
Str ei fe n ei n e n 1 2 m h o he n Tur m mi t
An kettvor ri c htu n ge n i n der  S pi tz e
u n d ei n e n s c h wer en Beto n bl oc k mi t
dar u nterl i e gen den E r dan ker n z u m
An ketten e ntdec kten.  Das Gen ger-
stefel d war besetzt.  Di es mal  s ol l te
di e Aussaat ganz ver hi n dert wer den.
U n d d as gel an g,  di e U ni  ver zi c htete
auf di e Aussaat.  Der  Ger stever s uc h
war Gesc hi c hte u n d d ass Stadtgebi et
wi eder ge ntec h ni kfr ei :  Ni c ht d ur c h
Besc hl üsse des Stadtparl a ments,

ni c ht d ur c h Appel l e u n d U nter sc hri f-
te ns a m ml u n ge n,  s o n der n d ur c h vi er
gezi el te,  di r e kte u n d g ut ü berl e gte
Akti o n en.

S o bl i e b der  U ni  n ur  n oc h ei n Stan d-
ort:  Di e Ver s uc hsstati o n i n Gr o ß Ge-
r au.  E s war z u gl ei c h d as l etzte l e-
g al e Fel d i n H essen.  Was al s o l ag
n äher,  al s au c h hi er  z ur  Tat z u
sc hr ei te n ? I n der  N ac ht auf de n 2 5.
Apri l  war es s o wei t.  G an z äh nl i c h
de m Abl auf auf de m Gi e ßen er  Fel d

wur de der  n oc h u n bestel l te Mai -
s ac ker besetzt.  Ber ei ts a m f ol ge n de n
Mor gen k a men vi el e Me nsc hen aus
der U mgebu n g auf de n Acker −  B ür-
ger I n ne n,  Akti ve aus U mwel tver-
bän de n,  P artei e n,  Ge wer ksc h aften,
Ki r c h en.  Bi s z ur  Absc hl u ßfei er  i n
der  N ac ht auf de n 1.  Mai  wu c hs di e
Sti m mu n g,  de n n sc h o n n ac h dr ei
Tagen g ab di e U ni  auf.

Hesse n war g e ntec h ni kfr ei !

D er b esetzte Acker im Ap ri l 2 008 m i t
Tu rm u n d B eton b l ock, Zel ten u n d
m eh r. D rei Woch en wä h rte d a s Ga n ze.

T erm in e
  M i ttwoch , 3 . 9. u m 1 8 U h r ab Bah n h of Gießen

     D em o „ Wir l assen u n s d ie Kritik an 

       Gen tech n ik n ich t verb ieten ! “

           D on n erstag , 4. 9. u m 8 . 30 U h r ( u n d

              Fo l gedon n erstage − m eh r im I n tern et)

                im Am tsgerich t Gießen , Rau m 1 00:

                   P rozess gegen Fel dbefreierI n n en

         
                  D ien stag , 1 6. 9. u m 1 9. 00 U h r 

                K in o Trau m stern /StattGießen ( L ich )

              B i l dersch au von Fel dbesetzu n -

           gen u n d Fel dbefreiu n gen

         Spektaku l ä re B i l der u n d F i l m e von

       vie l en Fe l dern u n d Aktion en

I m Fr ü hj ahr 2 0 0 8 ü ber sc hl u ge n      
si c h d an n di e E r ei g ni sse.  Di e U ni       
verl e gte de n Mai sstan dort n ac h     
R aui sc h h ol z h ausen.  Dort aber r ü hrte
si c h s c h n el l  br ei ter  Wi der stan d
vi el er  B ür ger I n n en,  di e kei n e L ust
auf s ol c h e Ri si ke n n ahe a m ei ge n en
Woh n ort h atten −  pl us vi el er  U nter-

st ützer I n ne n aus der  Fer ne,  di e der
Agr o- Gentec h ni k i ns gesa mt weni g
abge wi n n en k o n nte n.  Mehr er e H u n-
dert Pr otesti er e n de Woc he f ür
Woc he beei n dr u c kten di e U ni - Ch ef-

etage sc hl i e ßl i c h.  Der  Ver s u c h
wur de abges agt.

Ch ancen di eser  Art g ab es i n Gi e ßen
ni c ht.  Di e Ker nstadt i st fr ei  vo n
L an d wi rtI n ne n −  der  Pr otest vo n
di eser  Sei te al s o ni c ht mögl i c h.  H i er
r egi erte di e U ni  u n d s c hr au bte i hr e
Si c h er hei ts maß n ah men a m Gen ger-
steacker i m mer h ö her.  Ei n e n ahe
Obstbau mpl antage wur de z ur  bes-
ser en Si c ht f ast k o mpl ett abgesägt.


